
Katholisches Sozialzentrum:

Sozialpraktikum von AMS 
Schülerinnen und Schülern

Elf Schülerinnen und Schüler der Albertus-
Magnus Schule haben im Sozialzentrum in 
der Woche vor den Ferien ein 
verpflichtendes Sozialpraktikum 
abgeleistet. Sie haben die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter unserer Einrichtung hoch 
motiviert unterstützt und weiße Wände mit 
schönen Bildern verziert. Wir sagen 
herzlichen Dank und freuen uns schon auf 
das nächste Jahr. Hier kommt ein Auszug 
aus den Erfahrungsberichten der 
Jugendlichen.

Von Herbert Kohl
16. Okt. 2024

Schülerinnen und Schüler bringen Farbe in 
die Tafel

Wir haben während unserer Praktika wertvolle Einblicke in die soziale
Arbeit und die Lebensrealitäten der Menschen gewonnen, die auf
Unterstützung angewiesen sind. Besonders bereichernd waren die
Begegnungen mit freundlichen und dankbaren Menschen. Die
Zusammenarbeit hat uns Freude bereitet, und wir genossen die
Möglichkeit, hinter die Kulissen zu schauen, beispielsweise in das
Warenlager. Das gemeinsame Streichen einer Wand, bei dem wir
Fingerabdrücke von verschiedenen Menschen verewigten, zauberte
uns und vielen anderen ein Lächeln ins Gesicht.

Besondere Herausforderungen haben wir durch den direkten Kontakt
mit Menschen erlebt, die auf Hilfe angewiesen sind. Diese Erfahrungen
zeigten uns, wie wichtig Respekt und Mitgefühl in der Arbeit mit
hilfsbedürftigen Menschen sind. Im Gespräch erfuhren wir mehr über
die persönlichen Geschichten der Menschen, die regelmäßig zur Tafel



kommen, und hörten von den Schwierigkeiten, die sie im Alltag
bewältigen müssen. So konnten wir auch unser Verständnis für
verschiedene Lebenssituationen erweitern.

An unserem letzten Praktikumstag unterstützten wir bei der
Warenausgabe und führten intensive Gespräche, unter anderem mit
einer Kundin, die ihre Wertschätzung für die Tafel ausdrückte. Diese
Erfahrung hat uns gezeigt, wie wichtig soziale Einrichtungen sind, die
Menschlichkeit, Respekt und Nachhaltigkeit leben. Wir haben gesehen,
wie viel Engagement die ehrenamtlichen Mitarbeiter investieren, um
bedürftige Menschen zu unterstützen, und wie wichtig es ist, die Werte
der Tafel – Humanität, Gerechtigkeit und soziale Verantwortung –
umzusetzen.

Unser Praktikum war eine prägende und spannende Erfahrung, für die
wir dankbar sind. Sie hat uns die Bedeutung von Solidarität und
gesellschaftlicher Teilhabe deutlich gemacht und gezeigt, wie erfüllend
es sein kann, Verantwortung zu übernehmen und aktiv zu helfen. Wir
würden uns jederzeit wieder dafür entscheiden.

Sozialpraktikum der AMS - Schülerinnen und Schüler der 10. Klasse

https://youtube.com/shorts/k1sl26fxYKo
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